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Französischer Wasserstoffverband gegründet
Am 30. April wurde in Paris die Gründung der "Association Française de
l'Hydrogène" (AFH) beschlossen. Diese dem DWV vergleichbare
Organisation soll in Frankreich den Einsatz des sauberen und dauerhaften
Energieträgers Wasserstoff sowie die Brennstoffzellentechnologie fördern,
besonders auf der Grundlage erneuerbarer und umweltverträglicher
Primärenergien. Sie soll demnächst rechtsfähig werden und ihren Sitz in
Paris haben. Zu den Gründungsmitgliedern der AFH gehören
Unternehmen wie die Gasefirma Air Liquide, die französischen Töchter
von Air Products und Linde, der Luft- und Raumfahrtkonzern SEP und
andere. Außerdem sind das Umweltforschungsinstitut INERIS, die
Normungsorganisation AFNOR, die Beraterfirma ALPHEA und das
staatliche Kernenergiezentrum CEA vertreten. Zum Vorsitzenden wurde
Thierry Alleau (CEA) gewählt.
Der Vorstand des Deutschen Wasserstoff-Verbands hat dem neuen
Partner seine Glückwünsche zum Start übermittelt und die Zuversicht
ausgedrückt, daß die bisher schon gute Zusammenarbeit mit zahlreichen
französischen Stellen durch die neue Organisation noch fruchtbarer
werden wird. Gleichzeitig ist die Existenz der AFH ein wichtiger Schritt auf
dem Weg zu einem europäischen Dachverband der
Wasserstofftechnologie.
Eine der ersten Aufgaben der AFH soll sein, die Mitwirkung Frankreichs in
den einschlägigen Expertengruppen der Internationalen
Normungsorganisation (ISO) zu organisieren.


